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cherten Forellen sind um 11 Uhr und 13
Uhr. Das gesamte Angebot wird frisch
zur Abholung oder zum Verzehr vor Ort
für Sie zubereitet. Ihre Vorbestellung, für
die wir eine separate Ausgabe eingerich-
tet haben, nehmen wir gerne per e-Mail:
schriftfuehrer@asg-ettlingen.de oder un-
ter Tel.: 07243/12993 entgegen.

Sperrung Buchtzigsee
Am Buchtzigsee wird in der Zeit vom 6.

bis zum 18. Mai eine Nachbehandlung
zur Gewässersanierung durchgeführt.
Diese Maßnahme wird zur weiteren und
nachhaltigen Verbesserung der Wasser-
qualität führen.
Der See ist daher in dieser Zeit gesperrt
und das Angeln ist verboten. Infos unter
www.asg-ettlingen.de.

Jehovas Zeugen

Sonntag 31. März, 10 Uhr:
Was das Reich Gottes schon heute für
uns tut
Jesus lehrte uns beten: „Dein König-
reich komme“ (Mat 6:10). Wann wird das
himmlische Königreich zu regieren be-
ginnen? Gemäß der Bibel sollte es be-
reits aufgerichtet werden, wenn auf der
Erde noch Menschen regieren würden.
Tatsächlich liegt dieses Ereignis, die Auf-
richtung des himmlischen Königreiches,
nicht in der Zukunft, sondern es ist be-
reits geschehen. Biblische Prophezei-
ungen und Chronologie deuten auf das
Jahr 1914 hin, als das Jahr der Aufrich-
tung des Königreiches Gottes. Handelt
es sich bei dieser Aussage um das Hirn-
gespinst von Personen, die vor tausen-
den von Jahren gelebt haben? Oder gibt
es hierfür auch Beweise, dass dem so
ist? Ja, es gibt Beweise. Auch wenn man
zunächst annehmen könnte, dass das
Aufrichten des Königreiches Gottes im
Himmel sofort auch bessere Verhältnisse
auf der Erde nach sich zieht, zeigt doch
die Bibel dass genau das Gegenteil der
Fall sein wird. Die Offenbarung spricht
von einem „Wehe der Erde“ (Offb. 12:12).
Und genau das spüren wir seit 1914.
Trotzdem greift heute auch bereits der
positive Einfluss des Königreiches Got-
tes. Im Vortrag wird offengelegt, um was
es sich dabei handelt.
17 Uhr: Hält Gott dich persönlich für
wichtig?
Einige behaupten, Gott sei tot, das
heißt, er sei „fern“ — an den Belangen
der Menschen nicht interessiert. Andere
sagen, Gott habe vielleicht ein gewisses
Interesse am Universum, aber er lasse
sich nicht herab, sich mit dem Einzelnen
zu befassen oder persönliches Interes-
se an ihm zu bekunden. Was sagt die
Bibel? Im Bibelbuch Jakobus 4:8 heißt
es: „Naht euch Gott und er wird sich
euch nahen“. Deutet das nicht auf ein
persönliches Interesse Gottes an uns?
Tatsächlich beobachten wir täglich viele
Dinge, die erkennen lassen, dass Gott
an uns persönlich interessiert ist. Die

Beweise zeigen uns, dass er etwas mit
den Menschen vorhat und dass dies
zum Nutzen jedes Einzelnen sein wird.
Können wir jedoch sagen, dass er jeden
Einzelnen beachtet?
Die Vorträge finden jeweils im König-
reichssaal, Im Ferning 45 statt und dau-
ern 30 Minuten. Der Eintritt ist kosten-
frei. Keine Kollekte.

Basteln mit der Laubsäge
Am vergangenen Wochenende trafen
sich die Sippen Normanne aus Ettlingen
und Langobarden aus Bruchhausen, um
auf ihrem Osterlager einige Bastelarbei-
ten anzufertigen. Schon in den Wochen
zuvor hatten die Jungen und Mädchen
geplant, was sie gerne basteln wollten,
und sie hatten Baupläne gezeichnet und
Vorlagen erstellt.
Die jüngeren Pfadfinder durften mit der
Laubsäge arbeiten, und die meisten
bastelten einen Ordner aus Holzplatten.
Vorne drauf klebte jeder ein Pfadfinder-
motiv, das er aus Sperrholz gesägt hat-
te: Eine Pfadfinderlilie oder das Schiff
des Helden „Fridthjof von Framnes“ –
Namensgeber der Ettlinger Pfadfinder-
abteilung.
Zuletzt verbanden die Pfadfinder die
Holzplatten mittels einem großen Stück
Leder und befestigten eine Ringbuch-
mechanik, damit sie Blätter hineinheften
konnten. Natürlich wurde der Ordner
noch schön bunt bemalt.

Regale, Schatzkästchen und Armbrust
Die älteren Pfadfinder hatten schon
etwas mehr Erfahrung im Basteln ge-
sammelt und durften an diesem Wo-
chenende den Umgang mit Stichsäge,
Bandschleifer und Bohrmaschine erler-
nen. Einige wollten sich ein Bücherregal
oder ein kleines Schränkchen basteln.
Die einzelnen Bretter sägten sie nach
ihrem Bauplan auf das richtige Maß und
mit Dübeln wurde alles verbunden. Au-
ßerdem schliffen die Jugendlichen ihr
Regal mit größter Sorgfalt, bis es ganz
glatt war und keine scharfen Kanten und
Ecken mehr hatte.
Ein anderer fertigte sich ein kleines Schatz-
kästchen mit Scharnieren und einem Ver-
schluss für ein Vorhängeschloss an.
Das Ergebnis des arbeitsreichen Wo-
chenendes waren viele wunderschö-
ne Bastelarbeiten und freudestrahlend

rannten die Jungen und Mädchen ihren
Eltern entgegen, um ihnen das Ergebnis
ihrer Mühen zu präsentieren.

Kontaktadresse:
Pfadfinderbund Süd, Stamm Cherusker,
Katja Rull, Tel. 07243/78930
www.pfadfinderbund-sued.de

Aus den
Stadtteilen

Geschichtskreis
Zum Thema Preußen wird über Friedrich
den Großen – sein Leben bis zur Thron-
besteigung – gesprochen, am 4 April.
Interessierte sind willkommen.

Termine:
Dienstag, 2. April
09:00 Uhr – Sturzprävention

Mittwoch, 3. April
14:30 Uhr – Boule – Bouleplatz an der
Fère-Champenoise-Straße
14:30 Uhr – Schach

Donnerstag, 4. April
15:30 Uhr – Geschichtskreis
Die Veranstaltungen finden, wenn kein
anderer Ort angegeben ist, im senior-
Treff im Rathaus Bruchhausen statt.

Anmeldung und Information:
Ortsverwaltung Bruchhausen, donners-
tags 9.30 bis 11 Uhr, Telefon 9211

Wandergruppe
Bruchhausen/Ettlingen-West
Die nächste Wanderung am 9. April führt
von Höfen nach Neuenbürg. Abfahrt zum
Hbf. Karlsruhe: Bahnhof Bruchhausen
9:37, Ettlingen-West 9:40. Bitte Regio-
Karten besorgen. Die Mittagspause fin-
det in Neuenbürg statt. Wanderführerin:
Uta Hermann.

Hallo, ich bin es wieder, Euer Sonnen-
blümchen:
Heute kam ganz besonderer Besuch zu
uns in den Kindergarten. Der 2. Stell-
verstretende Abteilungskommandant
der Freiwilligen Feuerwehr Bruchhausen
Stefan Gries und der Kassier Thomas
Philipp sind bei uns vorbeigekommen,
um uns ihre Spende vom letzten St.
Martin zu überreichen. Jedes Jahr über-
nimmt die Freiwillige Feuerwehr Bruch-
hausen die Bewirtung an St. Martin und
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der Erlös wird dann als Spende an den
Kindergarten verschenkt. Das ist schon
so richtig toll! Dieses Jahr kann sich der
Kindergarten über 150 Euro freuen.

Die beiden kamen und wurden von uns
Kindern in der Turnhalle mit zwei schö-
nen Liedern begrüßt. Wir haben „Stups,
der kleine Osterhase“ und „Danke für
diesen guten Morgen“ gesungen und
sie haben sogar mitgesungen. Das hat
ihnen offensichtlich viel Spaß gemacht.
Danach wurde uns erst mal erklärt, wa-
rum die Feuerwehr heute denn über-
haupt zu uns kommt. Ein Kind wusste
gleich, dass in dem Umschlag Geld für
den Kindergarten ist. Das war ein richtig
schönes Ostergeschenk für uns und es
wurde mit lautem Kinderapplaus ausge-
händigt. Vielen herzlichen Dank, dass
es Euch gibt und Ihr uns jedes Jahr so
toll an St. Martin unterstützt und beim
Martinsfeuer auf uns aufpasst!
Als Dankeschön hat die Bärengruppe im
Namen des Kindergartens selbst geba-
ckene Osterkekse in kleinen Osterkörb-
chen übergeben. Erzieherin Sabine Sie-
gel hat stundenlang mit den Kindern in
der Kindergartenküche gebacken. Zum
Abschied haben wir alle zusammen „Auf
wiedersehn, auf wiedersehn ein anderes
Mal“ gesungen. Schön war´s!
Kath. Kindergarten St. Michael Früh-
lingstr. 5, Bruchhausen, Tel: 07243 /
9 03 77, E-Mail: kiga-brh@t-online.de,
www.ettlingen-sued.de/kiga/st-michael

Kindergarten Pinkepank
Wir wünschen allen großen und kleinen
Pinkepanks, denen, die vor mehr als
40 Jahren dabei waren und denen, die
ganz wild darauf sind, noch zu uns zu
stoßen, allen Eltern und Fans und Spon-
soren ein schönes Osterfest. Jagt mir
den Osterhasen nicht gar zu sehr und
Augen auf beim Ostereier suchen.
Es grüßt Euch Euer Zeno mit all den
winzigen, mittelgroßen und schon gro-
ßen Pinkepanks.

www.pinkepank-ev.de
Öffnungszeiten tägl. von 7.30 bis 14 Uhr,
Tel. 07243 8400, Fischweg 1, 76275 Ett-
lingen

Luthergemeinde

Kleine Kirche Bruchhausen
Karfreitag, 29. März, 17 Uhr
Musik zum Karfreitag
MATTHÄUS - PASSION
von
Johann Georg Kühnhausen
1640 – 1740
für Soli, Chor und Generalbass
- Orgelwerke von Johann Sebastian
Bach -
Ausführende:
Chor der Matthäuskirche, Karlsruhe
Makitaro Arima, Leitung
Lothar Friedrich, Orgel
- Eintritt frei! -

Kochclub für alleinstehende Frauen ab
+/- 50 immer am 2. Freitag im Monat ab
18 Uhr im Gemeindezentrum Bruchhau-
sen, Anmeldung bei Gemeindediakonin
Karin Rheinschmidt, 07243 939035 (AB),
karin.rheinschmidt@kbz.ekiba.de.

Kleine Kirche Bruchhausen
Dienstag, 9. April, 19.30 Uhr Dieter
Stöcklin: „Bildliche Darstellungen von
Caspar Hedio - Reformator aus Ettlin-
gen“ mit Musik aus seiner Zeit: Stefan
Hoffmann

TV 05 Bruchhausen e.V.

Abt. Judo
Max Bannwarth Landesmeister der
U 12 / Sara Kippler Vizemeisterin

In Karlsruhe wurde in diesem Jahr die
Landesmeisterschaft der weiblichen und
männlichen U 12 ausgetragen. Kreis-, Be-
zirks- und jetzt auch Landesmeister, das
ist die makellose Bilanz von Max Bann-
warth, der in der Gewichtsklasse bis 34
kg auf der Matte stand. Mit drei Siegen in
Folge erreichte Max das Finale. Auch hier
ließ er seinem Gegner keine Chance und
konnte durch einen Haltegriff den Kampf
schon vorzeitig für sich entscheiden und
Landesmeister 2013 werden.
In der Klasse bis 30 kg stand Sarah
Kippler mit zwei Siegen ebenfalls im
Finale.

Hier musste sie sich dann geschlagen
geben und wurde Landesvizemeisterin.
Den Erfolg komplettierte in der Klasse
bis 28 kg Celine Fraß, die mit zwei Sie-
gen die Bronzemedaille erkämpfte. Für
die Trainer Angelika und Gerald Bauer
ein toller Erfolg, bei der höchsten Stufe
dieser Altersklasse mit dem Nachwuchs
auf dem richtigen Weg zu sein. Herzli-
chen Glückwunsch.

5 Medaillen für die U 15 beim
20. Osterturnier in Zeiskam
Am 16. März fand in Zeiskam ( Rhein-
land Pfalz ) das 20. Osterturnier der U
15 statt.
Hier konnten die Judoka des TV 05
Bruchhausen einige Medaillen mit nach
Hause nehmen. Silbermedaillen er-
kämpften sich in der Gewichtsklasse bis
37 kg Steffen Schoel, bis 36 kg Hannah
Frey und bis 50 kg Lukas Frey. Bron-
zemedaillen gingen an Leo Schommer
bis 40 kg und Felix Bannwarth bis 50
kg. Fünfte Plätze gab es für Nicolas
Brugier bis 43 kg und Andreas Klein
bis 55 kg. Ein Dank gilt Andreas Kintop,
der die Judoka an diesem Tag betreute.
Herzlichen Glückwunsch den erfolgrei-
chen Judoka.

Goldmedaillen für Emely Merz und
Lukas Kiefer beim 20. Osterturnier der
U 10 in Zeiskam
Ein Tag nach der U 15 fand in Zeiskam
das Osterturnier der weiblichen und
männlichen U 10 statt. Wie in jedem
Jahr war das Turnier gut besucht.
Zuerst wurden alle gewogen und dann
in Viergruppen eingeteilt. Gekämpft wur-
de jeder gegen jeden. Goldmedaillen er-
kämpften sich Emely Merz 27,5 kg und
Lukas Kiefer bis 38 kg. Eine Silberme-
daille erkämpfte sich Moritz Wenger bis
26 kg. Eine Bronzemedaille gab es für
Annika Schoel bis 28 kg,
An dieser Stelle ein Dank an Michael
Mai und Andreas Kintop für die Betreu-
ung der Judoka.

Bike-Team Bruchhausen

Der Winter ist vorbei!
Am 4. April 2013 startet das Bike-Team
Bruchhausen in die diesjährige Som-
mersaison!
Wie immer treffen wir uns jeden Don-
nerstag um 18.00 Uhr am Sportplatz
des FVA Bruchhausen.
Mitfahren kann jeder, der ein MTB be-
sitzt und einigermaßen fit ist. Wie ge-
sagt, wir fangen erst wieder an. Die
Streckenlänge beträgt meistens 30 bis
50 km bei einer Fahrzeit von 2-2,5 Std.,
und wird geführt von unserem Rad-Ex-
perten Holger Forjan.
Zwei Ganztagesausfahrten sind dieses
Jahr geplant. Wir wünschen uns Bikern
schöne Touren.
Das Bike-Orga-Team
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FV Alemannia Bruchhausen

SV Blankenloch - FVA 1:1 (1:1)
Bitterer Punktverlust beim Schlusslicht
Alle spielten für den FVA, nur der spielte
selber nicht mit. Linkenheim und Hoch-
stetten verloren, Beiertheim spielte nur
unentschieden und so hätte der FVA
den Anschluss schaffen können, hätte
er in Blankenloch gewonnen. Aber da
Wenn und Aber im Fußball nicht zäh-
len, war der wahre Verlierer an diesem
Spieltag der FVA. Die ersten 30 Minuten
waren allerdings eher ein saftiges Be-
werbungsschreiben für die A-Klasse, als
ein Lebenszeichen im Kampf um die
Kreisliga. Denn nichts lief zusammen und
nicht der FVA, sondern der kampf- und
laufstarke und bis dahin auch spielerisch
bessere Tabellenletzte war die überzeu-
gendere Mannschaft, der der FVA durch
einen kollektiven Tiefschlaf in der 15. Mi-
nute auch noch das 1:0 auf dem Silber-
tablett präsentierte.

Denn freier wie der kleinste Spieler auf
dem Platz zum Kopfball kam und einnetz-
te, geht es eigentlich kaum noch. Erst
nach 31 Minuten wurde der FVA durch V.
Schmidt etwas torgefährlich, aber dieser
verzog. Dies schien den FVA aber aufge-
weckt zu haben und man konnte noch
vor der Pause durch Julian Battaglia auf
Flanke vom V. Schmidt ausgleichen.

Nach der Pause schien der FVA langsam
auf die Siegerstraße zu kommen, denn
man übernahm nun das Kommando ge-
gen die nachlassenden Gastgeber und
kam nun auch immer wieder zu klaren,
teilweise gar klarsten Torchancen (ins-
gesamt 7 Stück). Doch war man nicht
in der Lage, den Ball im gegnerischen
Tor unterzubringen, selbst aus 2 Metern
scheiterte man. Der fahrlässige Um-
gang mit den Chancen, seit Wochen die
größte Schwäche beim FVA, rächte sich
besonders in engen Spielen. Zudem er-
wies J. Battaglia der Mannschaft durch
eine vollkommen überflüssige gelb-rote
Karte einen großen Bärendienst. In der
letzten Minute hätte V. Schmidt noch
alles zum Guten wenden können, doch
der TW konnte seinen Ball noch halten.
Letztlich stand ein 1:1 und wieder 2 ver-
lorene Punkte, die man mit etwas mehr
Cleverness und Ruhe vor dem Tor auch
hätte mit nach Hause nehmen können.

Der FVA II gewann mit 4:1 beim TSV
Oberweier II
Am Ostersamstag um 15 Uhr erwartet
der FVA im Spiel David gegen Goliath
den Aufstiegsaspiranten FC Espanol
Karlsruhe. Alles ander als ein Sieg der
Karlsruher, die dem 1. Platz entgegen-
streben, wäre sicher eine Sensation.
Am Donnerstag in einer Woche um 19
Uhr tritt der FVA II gegen TV Mörsch
II an.

Jugendabteilung
Ergebnisse vom Wochenende:
E2-Junioren: FG Rüppurr – FVA 8:2
D2-Junioren: SC Schielberg 2 – FVA 0:1
D1-Junioren: FC Busenbach – FVA 0:7

A-Junioren: SG FVA Bruchhausen – FV
Ettlingenweier
SG FVA / FVE - Post-Südstadt Karlsruhe
0:2 (0:1)
In einem ausgeglichenen Spiel ent-
schieden Einzelaktionen der beiden agi-
len Gästestürmer in der 37. und 86.
Spielminute das Spiel. Bei konsequenter
Spielweise der SG – Jungs wäre Zähl-
bares leicht möglich gewesen.

C-Junioren: Germania Friedrichstal -
SG Bruch/Ettw/Oberw 4:0 (3:0)
Unter der Woche musste die SG beim
designierten Tabellenführer aus Fried-
richstal antreten. Die Gastgeber kontrol-
lierten erwartungsgemäß das Spiel und
konnten sich einige gute Torchancen
herausspielen, vergaben diese jedoch
oder scheiterten an Tormann D. Bacher.
Allerdings war er bei einem fulminanten
Weitschuss ebenso machtlos wie nach
einem schnell ausgeführten Freistoß.
Man konnte der SG keinen Vorwurf ma-
chen, sie hielt dagegen. Man erkämpfte
sich die Bälle, spielte dann aber meist
zu ungenau. Und so blieb vieles leider
Stückwerk. Aber die Jungs zeigten eine
kämpferisch und läuferisch ansprechen-
de Leistung. Das 3:0 war ein sauber
über außen vorgetragener Angriff, den
der Stürmer in der Mitte nur noch ein-
schießen musste.
Als dann die zweite Hälfte mit sintflut-
ähnlichen Regenfällen begann, zähl-
te umso mehr die Einstellung. Und so
legte die SG nochmals eine Schippe
drauf und versuchte mehr nach vorne zu
spielen. Und in der Tat hatten wir nun
etwas mehr Spielanteile. Leider wurde
auch hier wieder nicht alles konsequent
zu Ende gespielt, und so verliefen hoff-
nungsvolle Konter leider im Sand. Beim
4:0 konnten wir im eigenen Strafraum
den Ball nicht klären und der Angreifer
setzte sich durch und überwand unse-
ren Tormann. Alles in allem war die Leis-
tung in Ordnung, man sieht von Spiel
zu Spiel, dass es ein wenig besser wird.
Ein Dank geht noch an die Eltern, die
auch bei diesem Wetter mitgefahren
sind und die Jungs unterstützten.

SG Ober/Bruchh/Ettw – SG Pfinztal
1:2 (0:0)
Am Samstag traf man auf die SG Pfinz-
tal. Hier hatte man sich viel vorgenom-
men, um endlich für die ersten Punkte
in diesem Jahr zu sorgen. Es wurde
ein Spiel auf Augenhöhe. Mehr als ein
paar Halbchancen sprangen für keine
Mannschaft heraus. Allerdings merkte
man unserer SG das stetig wachsende
Selbstvertrauen an und man versuchte
über die Tugenden Lauf und Kampf ins
Spiel zu kommen.

In der zweiten Hälfte hatte unsere SG
gleich eine gute Chance, als D. Ruml
den Ball knapp neben das lange Eck
setzte. Besser machte es wenig spä-
ter L. Utz, der einen fulminanten Weit-
schuss in die Maschen des Gegners
hämmerte. Wer nun glaubte, das würde
das Spiel unserer SG beruhigen, sah
sich leider getäuscht. Fast postwendend
kam der Ausgleich. Und nun wurde man
leider wieder sehr unsicher und ließ dem
Gegner zu viele Torchancen. Aber erst
ein Elfmeter brachte die Entscheidung
für die SG Pfinztal, bei welchem wir uns
ungeschickt anstellten. Das Aufbäumen
am Ende kam zu spät und es sollte
keine wirklich gute Torchance mehr he-
rausspringen. Alles in allem merkt man,
dass die Jungs im Aufwind sind, aber
eben noch das berühmte Quäntchen
fehlt, um die ersten Punkte einzufahren.
Aber wenn es so weitergeht, wird dies
sicher noch klappen.

E1- Junioren: Karlsruher SV - FVA 7:0
(4:0)
Zum 1. Spiel in der neuen Staffelauftei-
lung der Vorrundenzweitplatzierten zeig-
te sich von Spielbeginn an, dass die Luft
in der Rückrunde viele dünner wird und
wir noch einiges tun müssen, um auch
gegen solche Gegner erfolgreich beste-
hen zu können. So konnten heute unse-
re Jungs gegen die fußballtechnisch und
auch körperlich doch etwas weiteren
KSV- Spieler nur Kampfbereitschaft und
nur zeitweise schöne Ballstaffetten ent-
gegensetzen. Leider gelang es unserer
noch geschwächten Mittelfeldreihe viel
zu selten, den KSV durch Präsenz und
gedankenschnelles Eingreifen entschei-
dend zu stören, so dass sich die, heute
als bestes Mannschaftsteil präsentieren-
de, Abwehr immer wieder gefährlichen
Situationen entgegenstellen musste.
Es spielten: Alessio Remili (Tor), Max Ar-
gast, Martin Bochmann, Moritz Hacken,
Luca Hansert, Lucca Grünling, Dennis
Schweigert und Justin Hartenstein.

Musikverein Bruchhausen

Nachruf
Am 18.März verstarb Imgard „Irm“
Müller, Ehefrau unseres langjähri-
gen 2. Vorsitzenden Josef Müller.
Sie unterstützte ihren Seppl und war
über Jahrzehnte eine unentbehrliche
Stütze des Vereinslebens. Der Ver-
ein trauert um einen hilfsbereiten und
lebensfrohen Menschen.

Musikproben
Jugendorchester: in den Osterferien kei-
ne Musikprobe; Blasorchester: donners-
tags 20 Uhr im Vereinsheim

Ostergrüße
Der Musikverein Bruchhausen e.V.
wünscht allen, die uns mögen, ein „fro-
hes Osterfest“.
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MVB im Internet
Altes, neues und noch viel mehr gibt’s
auf: www.mv-bruchhausen.de

Verein für Obstbau, Garten u.
Landschaft Bruchhausen e.V.

Jahreshauptversammlung 2013
Unter den zahlreich erschienenen Mit-
gliedern konnte die 1. Vorsitzende be-
sonders Ortsvorsteher Helmut Haas und
dessen Stellvertreter Kurt Mai begrüßen.
Ebenso den neuen 1. Vorsitzenden des
Bez.-Vereins Albgau, Gert Waizenegger.
Nach einem musikalischen Auftakt von
Melanie Bretzinger und Melanie Fluck
auf ihren Klarinetten folgte die Toten-
ehrung.

Da dieses Jahr Neuwahlen des gesam-
ten Vorstandes waren, hatte sich Kurt
Mai bereit erklärt, den Wahlleiter zu
übernehmen.

Vor dem Jahresbericht begrüßte auch
Herr Waizenegger alle Anwesenden.
Er ist seit 10 Jahren 1. Vorsitzender
vom OGV - Forchheim und hat nun das
Amt von Herrn Becker als Vorstand des
Bez.-Vereins Albgau übernommen. Sein
Anliegen ist es, die Ortsvereine und de-
ren Veranstaltungen, Termine und Vorha-
ben näher kennen zu lernen.
Gisela Fluck dankte allen Beisitzern für
die großartige Leistung im vergangenen
Jahr, ihren Frauen und vor allem den
vereinstreuen Helfern für ihre tatkräftige
Unterstützung sowie den Bäckerinnen
vom Apfelfest. Auch Enkelinnen brachte
ihre Meisterwerke. Hoffentlich bleiben
diese guten Seelen dem Verein noch
lange erhalten. Nicht zu vergessen den
wohlgesinnten Spendern großen Dank.
Das SWR-Fest beim Cap-Markt hat alle
begeistert. Karl Klein presste für uns
frischen Apfelsaft, der von Werner Kühn
und Helmut Loffl an die Besucher ver-
kauft wurde. Der Erlös wurde gespendet.
Auf der 50-Jahrfeier der Partnerstadt
Fère-Champenoise waren auch einige
unserer Mitglieder als Musiker dabei.
Gleich Anfang September besuchten wir
die sehenswerte Gartenschau in Nagold.
Bei Werner und Renate wurde die Aus-
arbeitung der Erntedank-Dekoration für
die Kirche erstellt. Die Buchs-Krone und
Kränzchen, sowie Früchte und Blumen,
die in Form einer Blüte gestaltet wurden,
waren der Schmuck.
Nach Meinung der Kirchenbesucher die
eindrucksvollste Darstellung bisher. Gro-
ßen Dank gebührt Werner und Renate
für ihre Vorarbeit und dass wir in ihrer
Scheune richtig gut arbeiten dürfen. In-
zwischen wird unser eingespieltes Team
von Beisitzern und deren begabten
Frauen immer professioneller.
Unser Apfelfest danach wurde vor al-
lem nachmittags total verregnet. Was
sich am Umsatz bemerkbar machte. Wir
danken dennoch allen Festbesuchern,

die die Herbst-Deko, die Ausstellung
bewunderten und die knackigen Apfels-
orten kauften.
Die netten Einladungen zu den runden
Geburtstagen, unser Helferessen als
kleines Dankeschön ist der Vorstand-
schaft ebenso wichtig wie erprobte
Pflanzentipps, die den Verein zusam-
menhalten.
Am Wegekreuz fanden zweimal Saison-
arbeiten, Sträucher schneiden und Blu-
menpflanzungen statt. Besonderen Dank
an Allis, der an den heißen Sommerta-
gen mit Günther ans Gießen dachte.
Sehr ausführlich legte Kassier Helmut
Loffl die Jahresbilanz des Vereins offen.
Durch viel Eigenarbeit auch außerhalb
der Vorstandschaft und Sparsamkeit -
stets das Limit vor Augen, arbeiten wir
Jahr für Jahr. Auch er bedankte sich
nochmals bei den Bäckerinnen, Spen-
dern und Helfern.
Helmut Haas und Kurt Mai prüften bei
Helmut Loffl die Kasse. Da diese vor-
bildlich geführt und keine Unregelmä-
ßigkeiten gefunden wurden, war eine
Entlastung selbstverständlich.
Auch die restliche Vorstandschaft wurde
einstimmig - ohne Gegenstimmen oder
Enthaltungen entlastet. Anträge waren
nicht eingegangen.
Wahlleiter Mai lobte die gelungene Früh-
lingsdekoration an diesem Abend und
dankte dem Verein dafür. Beim Betreten
des Vereinsheims habe er schon ge-
glaubt, es sei bereits Mai, sagte er.
Er wünschte sich, dass die ganzen Ak-
tivitäten des Vereins im nächsten Jahr
beibehalten würden. Er wurde per Hand-
zeichen gewählt.
Die Wahl der 1. Vorsitzenden leitete
Kurt Mai. Gisela Fluck wurde einstimmig
wiedergewählt, ohne Enthaltungen und
Gegenstimmen. Sie nahm die Wahl an
und freute sich über so viel Vertrauen.
Die weiteren Wahlen konnte nun Gisela
Fluck durchführen. Ebenso wurden ein-
stimmig gewählt:
2. Vorsitzender: Alexander Schweigert
Kassier: Helmut Loffl
Schriftführerin: Sandra Wegener
Beisitzer:
Alois Bach wollte nicht mehr kandidie-
ren. Über 60 Jahre OGV werden noch
gebührend in einem schönen Rahmen
gefeiert. Wir freuen uns jedenfalls un-
gemein, wenn er uns weiterhin beraten
will, trotz seines junggebliebenen Alters.
Ein Abschied in Etappen aus der Vor-
standschaft kann er sich selbst noch
nicht vorstellen. Details werden noch
besprochen.
Weitere Beisitzer: Adolf Kunz, Christian
Toth, Gabi Axtmann
Kassenprüfer: weiterhin Helmut Haas u.
Kurt Mai
Unterkassiererin: Gabi Axtmann
Alle Vorstandsmitglieder nahmen die
Wahl an und sind einstimmig im Amt
bestätigt.
Helmut Loffl dankte Gisela für ihre Ver-
einsarbeit und die gute Stimmung in der

Vorstandschaft, so wie bei den Helfern
das ganze Jahr über. Als Anerkennung
überreichte er ihr einen Blumenstrauß.
An dieser Stelle konnte Peter Ochs den
Obolus von Helmut Loffl entgegenneh-
men. Er bedankte sich und wies auf das
100-jährige Jubiläum des Kleintierzucht-
vereins mit den Feierlichkeiten im Mai
u. August hin. Einladungen seien schon
bei der Post.
Die Planungen der Aktivitäten für 2013
sind noch nicht abgeschlossen. Fest
stehen Erntedank und Apfelfest, sowie
Arbeiten am Wegekreuz. Überlegungen
für Obstschnittkurse laufen.
Es folgte die Verlosung.
Der Frühling war schon allerorts. Unsere
gelungenen Dekorationen, der Gedenk-
tisch, Fotomappen, wertvolle Gewinne,
die jeden Gartenfreund glücklich ma-
chen. Die Jahreshauptversammlung in
diesem Stil ist ein großes Plus für den
Verein.

Anschließend kam es zu Diskussionen
und Überlegungen über eine Beitrags-
erhöhung. Der Gartenverein war immer
der Verein der einfachen Leute. Nach
dem Krieg 1950 gegründet, sind heu-
te 90 % der Mitglieder Pflichtrentner.
Ständig wird alles teurer. Wir bleiben
bei unseren 8,- EURO Jahresbeitrag und
freuen uns über eine kleine Bio-Ernte
vom eigenen Garten.

Rückblick Winzerschnittkurs
Bei trocken, kaltem Wetter konnten sich
ausschließlich aufmerksame Traubenan-
bauer ergänzen.
Der Verein dankt allen Interessenten für
ihr Kommen. Vor allem aber Frau Haller,
auf deren Grundstück der Kurs stattfand
und die alle sehr herzlich aufgenommen
hat. Großen Dank auch Klaus Gladhorn,
der großes Fachwissen allgemein ver-
ständlich vermittelte und zögerliches
Schneiden beherzt korrigierte. Über die
Ernte der süßen blauen Trauen von Frau
Haller lernten wir: „Mit einem guten Glas
Wein ist das Leben ein Erlebnis!“

Schöne Ostertage allen Gartenfreunden!
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Ortsverwaltung
Ettlingenweier
Die Ortsverwaltung Ettlingenweier ist am
28. März
(Gründonnerstag ) ab 12 Uhr geschlos-
sen.

Kindergarten St. Elisabeth

Kreuzwegprojekt der „Schlauen
Füchse“
„Warum feiern wir eigentlich Ostern?“
Diese Frage stellten sich in den ver-
gangenen Tagen die „Schlauen Füchse“.
Nachdem die einzelnen Geschichten wie
„Einzug in Jerusalem“, „Fußwaschung“
oder auch „Das letzte Abendmahl“ be-
sprochen wurden, ging es weiter in
zwei Gruppen. Jede Gruppe war für be-
stimmte Stationen des Kreuzweges zu-
ständig. Dafür brachten die Kinder Stof-
fesel, Steine und Figuren von zu Hause
mit. Desweiteren fertigten sie Mond,
Himmel, Wege und Kreuze. So entstand
unser eigener Kreuzweg im Kindergarten
mit vielen kleinen Details. Während der
Arbeit am Kreuzweg wuchs die Begeis-
terung der Kinder. Sie brachten immer
mehr eigene Ideen zur Darstellung mit
ein. So stellt unsere Osterkerze Jesus
dar. Diese wurde mit einer „Dornenkro-
ne“ und „Wunden“ bestückt.
Die Kinder haben durch das intensive
Erarbeiten die Möglichkeit, den Hinter-
grund des Osterfestes zu verinnerlichen
und ganzheitlich zu erfahren.
In den Tagen vor Ostern führen sie auch
die anderen Kinder des Kindergartens,
ihre Eltern und weitere Interessierte
durch den Kreuzweg. Die „Schlauen
Füchse“ hatten großes Interesse und
Freude, ihre eigenen Ideen miteinzubrin-
gen und umzusetzen.

Luthergemeinde
Kochclub für allein stehende Frauen ab +/-
50 immer am 2. Freitag im Monat ab 18
Uhr im Gemeindezentrum Bruchhausen,
Anmeldung bei Gemeindediakonin Ka-
rin Rheinschmidt, 07243/ 93 90 35 (AB),
karin.rheinschmidt@kbz.ekiba.de

Kleine Kirche Bruchhausen
Dienstag, 9. April, 19.30 Uhr Dieter
Stöcklin: „Bildliche Darstellungen von
Caspar Hedio -Reformator aus Ettlin-
gen“ mit Musik aus seiner Zeit: Stefan
Hoffmann

TV Ettlingenweier

Generalversammlung
Nicht vergessen, am 27. April findet
um 15 Uhr die Generalversammlung im
Clubhaus statt.
Alle Mitglieder sind herzlich eingeladen!

Jugend: Ostercamp Löffingen 2013
Die teilnehmenden Jugendlichen und
Betreuer werden sich am 2. April um 9
Uhr an der Bürgerhalle in Ettlingenweier
einfinden. Alle Teilnehmer werden auf die
Kleinbusse und die Privat-Pkw verteilt
und los geht‘s - ab in den Schwarzwald.
Dort wird uns die bereits vorgefahrene
Küchencrew erwarten und alle hungri-
gen Sportler mit einem Mittagessen ver-
köstigen. Im Anschluss daran werden
die Gruppen entsprechend ihres Alters
unterhalten. Neben den sportlichen Ak-
tivitäten werden auch andere Freizeite-
vents im Mittelpunkt stehen. Die Rück-
reise wird am Freitag, 5. April erfolgen.
Hier werden die Betreuer bzw. Kinder
und Jugendliche rechtzeitig die Eltern
anrufen, wann sie wieder an der Bür-
gerhalle zu erwarten sind. Bei weiteren
Fragen stehen Ihnen die Betreuer und
Trainer der Mannschaften zur Verfügung.
Neugierig geworden? Dann warten Sie
ab was die TVE-Jugend nach dem Camp
alles berichten kann. Wer mehr über die
Aktivitäten der Handballjugend von Ett-
lingenweier wissen möchte: http://www.
tv-ettlingenweier.de.

Abt. Wandern
Zu unserer Wanderbesprechung am 3.
April möchten wir alle Wanderfreunde
einladen. Rückblick auf das vergangene
Wanderjahr und Aufstellung des neuen
Wanderplanes stehen auf dem Pro-
gramm. Treffpunkt: 19.30 Uhr im „Alten
Jahn“.

Fußballverein Ettlingenweier

Einladung zur
Jahreshauptversammlung
Alle Mitglieder sind eingeladen zur Jah-
reshauptversammlung am 5. Mai um 19
Uhr im Clubhaus des FV Ettlingenweier.

Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Bekanntgabe der Tagesordnung
3. Totenehrung
4. Bericht des 1. Vorsitzenden
5. Berichte der einzelnen Abteilungen
6. Bericht des Kassiers
7. Bericht der Kassenprüfer

8. Entlastung der Verwaltung
9. Wahlen

10. Anträge
11. Verschiedenes

Anträge sind schriftlich bis spätestens 8
Tage vor der Jahreshauptversammlung
beim 1. Vorstand Martin Waldenmaier,
Rosenstr. 19, Ettlingen einzureichen.

3. Mannschaft
Das Spiel gegen FSSV Karlsruhe 2 fiel
den schlechten Platzverhältnissen zum
Opfer.
DJK Rüppur II – FVE III: 2:1 (1:1), Tor:
Maxi Gänßmantel
In einem ausgeglichenen Spiel pfiff der
an sich gut leitende Schiri leider einen
unberechtigten Elfer gegen uns, den die
Rüppurer zum Siegtreffer verwandelten.
Vorschau Ostersamstag, 30. März,
13 Uhr: ASV Wolfartsweier II – FVE III

Jugendabteilung
D-Jugend
FVE – PS Karlsruhe II: 2:2 (0:1)
Tore: Ralf Baureithel, Simon Hartwich
In der ersten Halbzeit war PSK klar feld-
überlegen, aber unser Torwart Maxi Dürr
hielt uns mit tollen Paraden im Spiel. In
der zweiten Halbzeit spielten wir sehr
gut und kämpften den Gegner fast nie-
der, kurz vor Schluss wäre fast noch der
Siegtreffer gefallen.
Vorschau: Samstag, 13. April, 14:45 Uhr
FC Südstadt Karlsruhe - FVE

Ergebnisse vom Sonntag:
1. Mannschaft:
FVE –FV Malsch 4:1 (3:0)
Torschützen: Marcel Eifert, Simon Revfi,
Sebastian Becker

Vorschau
FVE1: Donnerstag, 28. März, 19 Uhr
SC Wettersbach - FVE

2. Mannschaft:
FVE2 – FV Malsch2 5:1 (0:1)
Torschützen: Sebastian Becker 2, An-
dreas Vogt, Sascha Kretz, Philipp Lau-
benstein

Vorschau
FVE2: Samstag, 30. März, 13 Uhr
SC Wettersbach 2 - FVE 2

MVE-Treff im Monat April
Alle Freunde des Vereins treffen sich
auch im April wieder zum MVE-Treff. Er
findet am Donnerstag 4. April, um 14.30
Uhr statt. Treffpunkt ist wie immer im
Vereinsheim des MVE.

Musikprobe Hauptorchester
Die nächste Musikprobe findet, wegen
dem Feiertag, am Donnerstag, 28. März
um 20 Uhr, im Vereinsheim des Musik-
verein Ettlingenweier statt.
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Musikprobe Jugendorchester
In den Osterferien ist keine Musikprobe.
Die nächste Probe ist am Freitag 12. April

Reinschauen
Weitere Infos unter www.mv-ettlin-
genweier.de oder beim Vorstand unter
07243 / 597010

Altpapiersammlung – Wir sagen danke
Die Abteilung bedankt sich ganz herz-
lich bei allen Bürgerinnen und Bürgern
für ihre
große Unterstützung bei der am vergan-
genen Samstag wiederum erfolgreich
durchgeführten Altpapiersammlung.
Ebenso bedanken wir uns beim Orga-
nisator Timo Müller, beim Kindergarten
Ettlingenweier, den Firmen: Raumaus-
stattung Thomas Lumpp, Garten- und
Getränkemarkt Görig, Atro Trockenbau,
Fahrrad Pallmann, Autohaus Streit, DUO
Revfi & Rottenbiller GmbH sowie den
Ettlinger Reisebüros: DER, Sova-Tours
und dem TUI ReiseCenter.
Mit Ihrer Hilfe sind 3 Container voll mit
Zeitungen, Kartonagen und dergleichen
zusammengekommen, die nun in einer
Recyclinganlage in einem speziellen
Verfahren zu wiederverwertbaren Pro-
dukten verarbeitet werden.
Für die Bereitstellung der Traktoren
samt Anhänger und der Mithilfe bei der
Sammlung geht ein großes Dankeschön
an den Agrarservice Florian Kienzle aus
Ettlingenweier sowie an die Landwirte
Andreas Gorzawski, ebenfalls aus Ett-
lingenweier und Bernhard Speck aus
Bruchhausen.
Ganz besonders bedanken wir uns bei den
Kindern und Jugendlichen unserer Wehr,
die wiederum zahlreich erschienen sind
und fleißig ihren Beitrag in Richtung
Umweltschutz geleistet haben.
Die nächste Altpapiersammlung findet
am Samstag, 22. Juni 2013 statt. Tragen
Sie diesen Termin gleich in Ihren Kalen-
der ein. Sammeln Sie fleißig weiter und
werfen Sie das alte Papier bitte nicht
weg. Die diesjährigen Termine finden Sie
auch auf der Homepage,
www.feuerwehr-ettlingenweier.com.

Rätschen - eine schöne
Tradition in Oberweier
Auch in diesem Jahr haben sich wieder
viele Ministranten unserer Gemeinde St.
Wendelin bereit erklärt, am Karfreitag und
Karsamstag um 6 Uhr, 12 Uhr und 18 Uhr
durch unser Oberweier zu ziehen und die-
se schöne Tradition beizubehalten.

Unsere Ministranten ziehen durch unse-
ren Ort, um mit dem Rätschen die Kir-
chenglocken zu ersetzen, die in der Zeit
zwischen Karfreitag und der Osternacht
nicht läuten.
Wir freuen uns sehr, dass unsere Ju-
gend diese Tradition beibehält und fort-
führt und danken schon jetzt unserer
Gruppenleiterin Debora Jutz hierfür.
Wir wünschen allen schöne Osterfeier-
tage und unseren Schülern schöne Os-
terferien.
Wolfgang Matzka
Ortsvorsteher

Luthergemeinde

Kochclub für alleinstehende Frauen ab
+/- 50 immer am 2. Freitag im Monat ab
18 Uhr im Gemeindezentrum Bruchhau-
sen. Anmeldung bei Gemeindediakonin
Karin Rheinschmidt, 07243 939035 (AB),
karin.rheinschmidt@kbz.ekiba.de

Kleine Kirche Bruchhausen
Dienstag, 9. April, 19.30 Uhr, Dieter
Stöcklin: „Bildliche Darstellungen von
Caspar Hedio - Reformator aus Ettlin-
gen“ mit Musik aus seiner Zeit: Stefan
Hoffmann.

TSV Oberweier

TSV Oberweier II - FV Alemannia
Bruchhausen II 1:4
Schlechte Chancenverwertung verhin-
dert Coup im kleinen Derby
Am vergangenen Sonntag lud die Re-
serve des TSV zum Stelldichein am hei-
mischen Haberacker. Zu Gast war die
Alemannia aus Bruchhausen. Bei kalten
Temperaturen hatte man sich auf Ober-
weierer Seite einiges vorgenommen,
gerade nach der recht unglücklichen
Niederlage im Hinspiel. Dennoch war es
die Mannschaft aus Bruchhausen, die
zu Beginn besser ins Spiel fand, ohne
jedoch wirklich zwingend vor dem von
S. Richter gehüteten Tor aufzutauchen.
Die erste große Chance des Spiels hatte
dann allerdings die Frank/Reichert-Equi-
pe, als nach einem Eckball zunächst
Kapitän Brockerhoff mit einem wuch-
tigen Kopfball am sensationell reagie-
renden Gästekeeper scheiterte, wie im
Nachschuss auch der mitaufgerückte A.
Sturm.
In der 19. Minute passierte es dann.
Ein eigentlich schon geklärter Ball prallte
vom Keeper des Turn- und Sportvereins
zu einem Abwehrspieler und von die-
sem direkt in den Laufweg eines Ale-
mannenstürmers, der den Ball im Tor
unterbrachte. Doch die Recken vom Ha-
beracker ließen sich durch diesen Rück-
stand nicht unterkriegen. So schaffte es
der TSV noch einmal gefährlich vor dem
gegnerischen Tor aufzutauchen. Wieder
war es der engagierte A. Sturm, der eine

Kasper-Flanke aber nicht im Tor unter-
bringen konnte.
In der 32. Minute geriet dann der
Schiedsrichter in den Mittelpunkt, als er
von der Mittellinie aus ein Foul von A.
Sturm im Oberweierer Sechzehner ge-
sehen haben wollte und somit Bruch-
hausen einen höchst zweifelhaften Elf-
meter zusprach. S. Hippler erhöhte auf
2:0 für den FVA.
Fest entschlossen, in der zweiten Halb-
zeit noch einmal alles zu geben, kam das
Perspektivteam der Kästenigel aus der
Kabine. Auch weil Bruchhausen einen
Gang zurückschaltete, kam die Heim-
mannschaft nun immer öfter zu teilweise
hochkarätigen Chancen. Doch der sonst
so abschlussstarke T. Goldschmidt
scheiterte zweimal freistehend vor dem
abermals stark reagierenden Torsteher
der Nachbarn aus Bruchhausen. Statt-
dessen gelang den Froschbachern nach
einem Freistoß das 3:0. Dennoch gaben
sich die Blauweißen nicht auf und ka-
men nach einem indirekten Freistoß im
Sechzehnmeterraum des Gegners durch
P. Hennhöfer zum verdienten Ehrentor.
Den Schlusspunkt in einer äußerst fai-
ren Partie setzten dann allerdings noch
einmal die Bruchhausener, die zum
4:1-Endstand einnetzten.
Fazit: Abschließend bleiben für den
TSV Oberweier wieder einmal 0 Punkte.
Wieder einmal war es die ungenügende
Chancenverwertung, die es „les bleus
blancs“ verwehrte, zumindest einen
Punkt zu Hause zu behalten. Bei den
Hausherren wussten besonders der om-
nipräsente P. Hennhöfer und der wiesel-
flinke P. Hutt zu gefallen.
Die „Zweide“ spielt das nächste Mal erst
wieder nach Ostern, wenn schon das
nächste Derby am Oberweierer Habera-
cker ansteht. Zu diesem gastiert am 3.4.
die Reserve des Spessarter Turn- und
Sportvereins in Oberweier.

TSV Oberweier - SSV Ettlingen II 5:1
(3:0)
Am vergangenen Sonntag war die Re-
serve des SSV Ettlingen am Haberacker
zu Gast. Bereits in der 7. Spielminu-
te gelang Christopher Ochs der Füh-
rungstreffer, der der TSV-Elf viel Sicher-
heit gab und die Zeichen früh auf Sieg
stellte. Im Verlauf der einseitigen ersten
Halbzeit erhöhte Christoph Riedel durch
einen Abstauber und einen Foulelfme-
ter auf 3:0. Auch der zweite Durchgang
ging klar an die Hausherren, die sich
Chancen am Fließband herausspiel-
ten. Erneut Christoper Ochs und Aaron
Hennhöfer konnten auf 5:0 erhöhen, be-
vor den Gästen noch der Ehrentreffer
gelang. Bei einer konsequenteren Chan-
cenauswertung wäre ein deutlich höhe-
rer Sieg drin gewesen.

Am Ostersamstag trifft die Frank/Rei-
chert-Truppe auswärts um 13 Uhr auf
die SpVgg Söllingen.
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Mitglied im Badischen Chorverband e.V.

Jahreshauptversammlung
Auf der Jahreshauptversammlung im
Proberaum der Waldsaumhalle konnte
Vorsitzende Karin Ebner neben den Mit-
gliedern auch Ortsvorsteher Wolfgang
Matzka und ARGE-Vorsitzender Franz
Geiger begrüßen. Bei der Totenehrung
wurden der im Jahr 2012 verstorbenen
Mitglieder Berta Weber, Mieke Krieger
und Karl Krieg gedacht. Vorsitzende K.
Ebner ließ in ihrem Bericht noch einmal
das vergangene Jahr Revue passieren.
Sie erinnerte an das traditionelle Mai-
baumstellen, an das alljährliche Hoffest
bei unserem Mitglied Wilfried Henzler.
Die Vorsitzende bedankte sich bei W.
Heinzler und seiner Familie für die Über-
lassung des Hofes und der Halle und die
tatkräftige Mitarbeit. Der Ausflug führte
Anfang Juni in das schöne Murgtal nach
Schwarzenberg, wo im Panoramastüble
ein paar Stunden in gemütlicher Runde
verbracht wurden.

Das Dorffest verlief bei schönem Wetter
dank zahlreicher Besucher zufriedenstel-
lend. Hier erwähnte K. Ebner, dass die
Durchführung des Dorffestes mit Auf-
und Abbau für die wenigen Helferinnen
und Helfer eine große Belastung sei.
Ein Dank ging an die Familien Feix für
die Überlassung des Hofes und Familie
Töpper für den Keller.

Wegen heftiger Schneefälle konnten auf
dem „Oktoberfest“ nur wenige eingela-
dene Chöre auftreten und nur wenige
Besucher fanden den Weg in unsere Hal-
le, sodass der Verein sich entschlossen
hat, das Oktoberfest in der Walsaum-
halle in diesem Jahr nicht durchzufüh-
ren. Zum Abschluss des Jahres konnte
der Chor beim Seniorennachmittag der
Ortsverwaltung sein gesangliches Kön-
nen den „älteren“ Mitbürgerinnen und
Mitbürgern darbieten.

Im Berichtsjahr hatten 7 Mitglieder bzw.
Ehrenmitglieder einen „runden“ Ge-
burtstag. Von keinem Mitglied bestand
der Wunsch, dass der Chor ein „Ständ-
chen“ darbieten solle. Die Schriftführerin
Pia Fitterer berichtete ausführlich über
durchgeführte Verwaltungssitzungen im
Berichtszeitraum. Der Sängerbund hatte
am 31.12.2012 insgesamt 73 Mitglieder.
Davon sind 26 Personen Ehrenmitglied
und 15 aktive Männer und Frauen. In
2012 sind 3 Mitglieder verstorben und
2 aus dem Verein ausgetreten. P. Fit-
terer erwähnte auch die Auftritte des
gemischten Chors und ging dabei be-
sonders auf das Kirchenkonzert in Berg/
Pfalz am 18. November ein. Eine gelun-
gene Veranstaltung, die allen Beteiligten
viel Freude bereitet hat.

Kassenführer Adam Ebner legte der
Versammlung einen detaillierten Bericht
über Einnahmen und Ausgaben im Be-
richtsjahr vor. Seine einwandfreie Buch-
führung wurde durch die Kassenprüfer
Werner Hennhöfer und Gabi Grässer
bescheinigt. G. Grässer bedankte sich
beim Kassenführer und schlug der Ver-
sammlung die Entlastung vor.
Ortsvorsteher Wolfgang Matzka bedank-
te sich bei der Verwaltung des „Sän-
gerbunds“ für ihre geleistete Arbeit und
betonte, dass der Verein ein fester Be-
standteil der dörflichen Gemeinschaft
sei und seinen kulturellen Anteil ausfülle.
Besonders dankte er für die Mitgestal-
tung des Seniorennachmittags im Ad-
vent. W. Matzka schlug der Versamm-
lung vor, den Kassier und die gesamte
Verwaltung zu entlasten. Die Entlastung
erfolgte einstimmig durch Handzeichen.
Er bedankte sich bei den Versammelten
und wünschte der Verwaltung für die
Zukunft alles Gute.

Unter Punkt Verschiedenes hat das
Verwaltungsmitglied Horst Maisch Vor-
schläge vorgetragen über Änderungen
im Verwaltungsbereich. Dabei sollen
verschiedene Verfahrensweisen bei z.B.
Ehrungen, Auftritten bei Jubiläen und
anderen besonderen Anlässen festgelegt
werden. Die Vorschläge wurden einstim-
mig angenommen. Die Mitglieder des
Vereins werden in einem Rundschreiben
über Einzelheiten schriftlich informiert.
Zum Abschluss der Versammlung wur-
den durch K. Ebner noch Ehrungen für
Singstundenbesuch, Teilnahme bei Auf-
tritten und für auswärtige Chormitglie-
der durchgeführt. Der Chor hatte 2012
insgesamt 50 Chorproben und Auftritte.
Rosemarie Faißt hatte an allen Proben
und Auftritten teilgenommen. Elisabeth
Wolf, Rainer Maisch und Horst Maisch
fehlten nur einmal und Irene Dürr fehlte
dreimal. Von der Vorsitzenden bekamen
die „fleißigen“ Sängerinnen und Sänger
jeweils ein kleines Präsent überreicht.
Auch bei Pia Fitterer, die aus Ettlingen-
weier nach Oberweier kommt, bedankte
sich K. Ebner für ihr Kommen mit einem
Präsent.

Mit dem Dank an die Ortsverwaltung,
die Stadt und an ARGE-Vorsitzenden
Franz Geiger für die gute Zusammenar-
beit sowie an die Verwaltungsmitglieder
und die „Aktiven“ des Vereins schloss
die Vorsitzende die harmonisch verlau-
fene Versammlung.

Termine des Sängerbunds:
30.4. Aufstellen des Maibaumes durch
die ARGE (Bewirtung)
17.5. Hoffest bei Fam. Heinzler
5.-6.7. Dorffest
21.9. Liederabend im Wendelinsaal
8.12. Weihnachtsfeier im Wendelinsaal
mit Ehrungen des Vereins

TV 1013 Schluttenbach e.V.

Einladung zur Jahreshauptversamm-
lung
Der TV Schluttenbach lädt zu seiner
Jahreshauptversammlung auf Freitag,
12. April, um 20 Uhr ins Clubhaus
„Gasthaus Waldeck“ ein.
Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Totengedenken
3. Geschäftsberichte des Vorstands

einschl. Kassenbericht
4. Berichte der Kassenprüfer
5. Aussprache über die Berichte
6. Wahl eines Leiters für die Entlastung

des Vorstands und für die Neuwahl
(§ 17, Abs. 4 )

7. Entlastung des Vorstandes und der
Kassenprüfer

8. (Neu-)Wahl des gesamten Vorstands
9. (Neu-)Wahl der Kassenprüfer

10. Anträge von Mitgliedern und Ver-
schiedenes

Veranstaltungen im Jubiläumsjahr
12. April Jahreshauptversammlung
27. April Tischtennis - Ortsturnier
8. Mai Rothaus - Cup
5. Mai Beach - Opening
8. Juni Kindersporttag
26. – 29. Juli Sportfest
22. September Nordic – Walking - Tag
11. Dezember Kindernikolausfeier

Abt. Tischtennis

TV Schluttenbach – TTC Karlsruhe-
Neureut VI 6:9
Damit haben wir unser letztes Spiel der
Saison 2012/2013 zwar verloren, jedoch
in Summe einen hervorragenden 3. Ta-
bellenplatz - von 11 Mannschaften - er-
zielt. Allen Spielern ein großes DANKE-
SCHÖN.

Tischtennis-Ortsturnier am 27. April
Anlässlich des 100-jährigen Jubiläums
des TV Schluttenbach veranstaltet die
Abteilung Tischtennis am Samstag,
dem 27. April, ab 9 Uhr in der Turnhalle
Schluttenbach ein Tischtennis-Ortstur-
nier. Eingeladen sind alle Tischtennis-
Spieler – egal ob jung oder alt -, die
nicht aktiv in einer Mannschaft Tisch-
tennis spielen.
Wir bitten um Anmeldung unter michael.
rutschmann@gmx.debis zum 20. April.
Die Teilnahmegebühr beträgt pro Teil-
nehmer 1 Euro.
Aus Gründen der Fairness bitten wir bei
der Anmeldung um Hinweise zur Spiel-
stärke des Teilnehmers.
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Straßenschäden – Erfassung
mit Ihrer Hilfe
Der Winter und die frostigen Tempera-
turen haben auch auf der Gemarkung
von Schöllbronn deutliche Spuren hin-
terlassen. Vielerorts ist die Straßen- und
Gehwegdecke aufgebrochen oder sind
Einfassungen von Kanalabdeckungen
weggebrochen.
In Abstimmung mit dem Stadtbauamt
führt die Ortsverwaltung zur zügigen Er-
fassung der Schäden eine koordinierte
Meldeaktion durch.
Falls sich auch vor Ihrem Haus eine
schadhafte Stelle befindet, melden Sie
diese bitte unter Nennung der Straße
und der Hausnummer innerhalb der
nächsten vier Wochen bei der Ortsver-
waltung. Die Liste mit den gemeldeten
Schäden wird dann direkt an die zu-
ständige Stelle weitergeleitet.
Bitte haben Sie jedoch Verständnis da-
für, dass die Beseitigung der Schäden
aufgrund der Vielzahl, gewisse Zeit in
Anspruch nehmen kann und unterstüt-
zen Sie diese Aktion.

SchöllbronnAKTIV geht
weiter
Einige neue Paten haben sich nach dem
letzten Aufruf für öffentliche Grünflächen
gefunden. Übernehmen auch Sie jetzt
ab dem Frühjahr eine Patenschaft z.B.
für die Pflege der Baumscheibe vor Ih-
rem Grundstück. Gerne ist Ihnen die
Ortsverwaltung bei der Beschaffung und
Auswahl von Pflanzen behilflich. Gehen
auch Sie mit gutem Beispiel voran!

Einwurfzeiten bei
Glascontainern
Hinweisen möchte die Ortsverwaltung
auch auf die Einwurfzeiten bei den Glas-
containern. Bitte halten Sie sich an die
auf den Containern aufgedruckten Ein-
wurfzeiten: Montag bis Samstag von 8
bis 20 Uhr.

Wegen der Abbruch- und Rohbau-
arbeiten des alten Schulhauses in
Schöllbronn ist der Gehweg vor der
Schule in der Moosbronner Straße
vom 20. März an rund zwei Monate
gesperrt.
Auch die Bushaltestelle muss verlegt
werden und zwar in nördlicher Rich-
tung hinter die bestehende Ampel-
anlage.

Generation Ü50/seniorTreff
Schöllbronn

Termine:
Dienstag, 2. April
09:30 Uhr – Stabil und mobil im Alter
Anleitung und Training zur körperlichen
Beweglichkeit und Sturzvermeidung in
Anlehnung an das Übungsprogramm
der AOK.
Mittwoch, 3. April
15 Uhr – Nordic-Walking für Einsteiger
und Geübte – Treff: Neuroder Straße 24
Es wird eine Einführung in die Technik
des Gehens mit Stöcken gegeben.
Vorkenntnisse sind nicht erforderlich.
Für Geübte geht eine zweite Gruppe
auf Tour.
Die Veranstaltungen finden, wenn kein
anderer Ort angegeben ist, in der Weie-
rer Straße 2, im Lesesaal statt.

Anmeldung und weitere Information:
Ortsverwaltung Schöllbronn,
Tel. 07243 2416, oder
bei G. Marschar, Tel. 07243 219014,
E-Mail: gmarschar@arcor.de

TSV Schöllbronn

Einladung zur ordentlichen Jahres-
hauptversammlung
am Freitag, 19. April, um 19.30 Uhr,
findet in der TSV-Gaststätte „Panora-
ma“ in Schöllbronn die ordentliche Jah-
reshauptversammlung des TSV 1907
Schöllbronn e.V. statt.
Hierzu möchten wir alle Mitglieder recht
herzlich einladen.
Tagesordnung
1. Begrüßung, Totenehrung
2. Bericht des Vorstandes
3. Kassenbericht, Kassenprüfungsbericht
4. Bericht der Mitgliederverwaltung
5. Berichte der Abteilungen
6. Aussprache über die Berichte
7. Entlastung des Vorstandes
8. Neuwahlen
9. Verschiedenes
Anträge von Mitgliedern, die während
der Sitzung behandelt werden sollen,
müssen bis zum 12.04.13schriftlich an
die Adresse: TSV Schöllbronn, Mittel-
bergstraße 41, 76275 Ettlingen einge-
reicht werden (§11 Vereinssatzung).

Abt. Fußball

TSV Schöllbronn – Spielbetrieb
FV Wössingen I – TSV Schöllbronn I 0:2
(0:1)
Hauptsache gewonnen!
Beide Mannschaften lieferten sich
im unebenen Wössinger Stadion eine
auf ganz schwachem Niveau stehen-
de Begegnung. Dabei war der TSV
Schöllbronn die etwas bessere Mann-
schaft und ging am Ende als verdien-
ter Sieger vom Platz. Spielkultur oder
Spielzüge über mehrere Stationen waren

auf beiden Seiten Mangelware. Bereits
in der 4. Minute ging Schöllbronn in
Führung, als Julian Rebholz nach einer
schönen Steilvorlage von Sebastian De-
mel noch den Wössinger Torwart um-
kurvte und überlegt zum 0:1 einschoss.
In der 2. Halbzeit kamen die Wössinger
zunächst etwas auf, zielten aber zu un-
genau. Mitten in diese vorübergehende
optische Überlegenheit gab es einen
Freistoß für den TSV, den Labinot Beqi-
raj aus ziemlich schrägem Winkel zum
0:2 in die Maschen donnerte. Damit war
das Spiel schon gelaufen, zumal auch
in der restlichen Spielzeit der Wössin-
ger Torjäger Steiner bei Marvin Axtmann
keinen Stich bekam. Die mehr als harm-
losen Platzherren resignierten frühzeitig
und kamen für einen Punktgewinn nie in
Frage. TSV-Aufstellung: S. Heckenbach
– Hermann-J. Heckenbach(ab. 46.Min.
Kleiner) – Wipfler-Schaudt – Beqiraj Lab.
(ab. 86. Min. Partyka) – Demel(ab 76.
Min. Neumann) – Beqiraj Leot. – Reb-
holz-Becker B. – Axtmann.

Verdiente Niederlage in Spessart!
TSV Spessart I – TSV Schöllbronn II
3:0(1:0)
Die Schöllbronner Reserve lag bereits nach
zwei Minuten mit 0:1 hinten, als die Ab-
wehr zu weit aufgerückt war und über-
laufen wurde. Kurz nach Beginn der 2.
Halbzeit hatten Kiefer und Winkel zwei
Großchancen zu einer eventuellen Wende
des Spieles. Ein zweifelhafter Foulelfme-
ter für die Platzherren nach einer knappen
Stunde zum 2:0 und der 3. Treffer der
Spessarter führten zur 3:0-Niederlage der
Gäste, die trotz einer eigentlich starken
Mannschaftsaufstellung(Brädle-Ochs M.-
Laub-Schwald-Morleo(ab 61. Min. Aleksic)-
Winkel-Hofmann-Schumacher-Kiefer-Zej-
nullah-M. Lauinger) zustande kam.

A-Junioren SG Schöllbronn/Spessart
außer Rand und Band
SG Schöllbronn/Spessart – SG Östrin-
gen/Odenheim 4:5 (1:3)
In der erneut desolaten Heimelf konnte
nur Sewonou überzeugen, deshalb kam
es im vorentscheidenden Duell gegen
die SG Östringen/Odenheim zu einer
völlig überflüssigen Heimniederlage auf
dem Spessarter Hartplatz.
Die Gäste schossen in der 1. Halbzeit
mit drei Schüssen drei Tore heraus,
dazwischen hatte unsere Mannschaft
beim 1:2 durch Marco Glaser nach einer
Freistoßflanke von Manuel Lumpp ihren
einzigen lichten Moment vor der Pause.
Zwei weitere haarsträubende Abwehr-
fehler führten kurz nach der Pause gar
zu einem 1:5-Rückstand. Erst jetzt be-
gann unsere Mannschaft zu kämpfen, es
folgten drei Gegentore von M. Lumpp
(84.), P. Heinzelmann per Foulelfmeter
(87.) und wiederum M. Glaser (89.).

Vorschau:
Die A-Junioren sind über Ostern spiel-
frei! Am bevorstehenden Ostersams-
tag, 13 Uhr, erwartet die 2. Mannschaft
die 1. Mannschaft des TSV Etzenrot in
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Schöllbronn. Um 15 Uhr hat auch die 1.
Mannschaft des TSV Heimrecht gegen
die 2. Mannschaft des FV Spfr. Forch-
heim. Beides sind Nachholspiele.
Bereits am Mittwoch, 3.4., 18 Uhr, ha-
ben die beiden TSV-Mannschaften aus-
wärts weitere Nachholspiele auf dem
Programm. Die 1. Mannschaft spielt
beim SSV Ettlingen und die 2. Mann-
schaft beim SV Burbach.

Nächste Altpapier-Sammlung
Die Jugendabteilung des Musikvereins
„LYRA“ Schöllbronn hat am 23. März
die Altpapier-Sammlung in Schöllbronn
durchgeführt. Für die Unterstützung und
Bereitstellung des Altpapiers möchten
sich die Jugendlichen herzlich bedanken.

Vorankündigung:
Die nächste Altpapier-Sammlung findet
am Samstag, 29. Juni, ab 9 Uhr statt.
Die Vereinsjugend bedankt sich schon
vorab für Ihre Unterstützung.

Narrenzunft

Gardejugend gesucht
Ihr habt nicht immer Lust auf Eure
Computerspiele, das Fernsehprogramm
ist nicht interessant und Eure Freunde
haben gerade keine Zeit? Ihr sitzt ge-
langweilt in Eurem Zimmer, und Eure
Geschwister haben keine Lust, sich mit
Euch abzugeben?
Wir haben die Lösung! Gardetanz!
Ihr seid zwischen 4 und 10 Jahre alt und
sucht nach etwas Neuem, nach der ul-
timativen Freizeitbeschäftigung? Ihr be-
wegt Euch gerne und wollt gemeinsam
mit anderen Kindern Spaß haben, wollt
Eure Grenzen kennen lernen und wollt
vor Publikum tanzen?
Dann kommt am 9. April um 18 – 18.45
Uhr in die Turnhalle der J.-P.-Hebel-
Schule Schöllbronn und schaut Euch
unser Gardetraining an.
Die Narrenstöpsel sind die jüngsten Akti-
ven der Narrenzunft Schöllbronn und wir
würden uns über Zuwachs in unserem
lustigen Haufen sehr freuen. Besucht uns
doch einfach und trainiert ganz unver-
bindlich zwei- oder dreimal mit.
Achtung! Tanzsport ist nicht alleine
Frauensache. Wir würden uns auch über
Jungs freuen, die ein bisschen Tanzbe-
geisterung mitbringen.

Trainingsbeginn für Narrenstöpsel,
Tanzknöpfe und Rote Funken
Die trainingslose Zeit ist wieder vorbei
und wir alle wollen von der vergange-
nen, erfolgreichen Kampagne motiviert
neu durchstarten. Das Training für die
Narrenstöpsel, Tanzknöpfe und Rote
Funken beginnt am 9. April zu den ge-
wohnten Trainingszeiten in der Turnhalle.

Vorankündigung
Die Jahreshauptversammlung findet am
12. April um 20 Uhr im TSV Panorama
statt. Die Tagesordnungspunkte werden
in der nächsten Ausgabe veröffentlicht.

Michael Sens begeisterte im ausver-
kauften Saal
Am 15. März begeisterte der Berliner
Künstler Michael Sens im ausverkauften
Epernay-Saal sein Publikum mit geist-
reicher Satire und musikalischer Brillanz.
Der klassisch ausgebildete Musikkaba-
rettist ging feinsinnig in seiner eigenen
als auch allgemeinen Musik-Geschichte
auf Ursachenforschung und konnte mit
seinem analytisch genialen Humor den
einen oder anderen Plagiatsvorwurf
nachweisen. Im „Cup der toten Tonset-
zer – einem Highlight seines Programms
– rächt sich Michael Sens für die har-
ten Kinderjahren an Klavier und Geige.
Er lässt alle Komponisten, mit denen
er „gequält“ wurde, unter großer Be-
geisterung der „Stadion-Besucher“ in
einem Fußballspiel gegeneinander an-
treten. Und als der Torhüter Carl Orff zu
seiner „Carmina burana“ einen Elfmeter
hielt, war im Ettlinger Schloss kein Hal-
ten mehr. Bravos, Applaus und Standing
ovations nahmen kein Ende.

In der Pause konnten sich die über
200 Besucher an einem reichhaltigen
und abwechslungsreichen Buffet bedie-
nen und ließen den einen oder ande-
ren Kalauer nochmals Revue passieren.
Das viel beachtete Buffet kam durch
Spenden von Mitgliedern und Waldbad-
freunden zustande. Wir danken allen
Gönnern und Helfern für ihre tatkräftige
Unterstützung. Ebenso den Mitarbeitern
des Kulturamtes, der Stadtinformation
und Ortsverwaltungen sowie den Spon-
soren, die maßgeblich zum Gelingen
eines unvergesslichen Abends beigetra-
gen haben.

Fundsache
Bei der Michael-Sens-Veranstaltung ist
ein grau-karierter Herren-Schal liegen
geblieben. Dieser kann bei Mirjam Spo-
ner, 07243-39923 abgeholt werden.

Nordic Walking
Ab 4. April wird anstelle des Qigong
wieder Nordic Walking durchgeführt.
Start ist jeweils donnerstags um 9.00
Uhr beim Sportplatz.

Wandergruppe
Die nächste Wanderung findet am 9.
April statt. Es wird ab Fischweier nach
Pfaffenrot gewandert. Dort ist Einkehr
im Café Wagner. Abfahrt mit dem Bus
am Brünnäckerweg ist um 9.41 Uhr am
Brünnäckerweg und mit der Bahn ab
Ettlingen Stadt um 10.13 Uhr.

Gedächtnistraining
Es ist geplant, wieder einen Kurs zum
Gedächtnistraining anzubieten. Bei ent-
sprechendem Interesse und genügend
Anmeldungen könnte der neue Kurs am
Freitag, 12. April beginnen. Michaela
Müller würde ihn jeweils Freitagvormit-
tag leiten. Wer Interesse hat, sollte sich
bis spätestens 28. März anmelden.

Termine:
Donnerstag, 4. April
09:00 Uhr – Nordic Walking – Sport-
platz. Bei schlechtem Wetter Qigong im
Vereinsheim
14:00 Uhr – Spiele-Nachmittag
Die Veranstaltungen finden, wenn kein
anderer Ort angegeben ist, im Rathaus
Spessart statt.

Anmeldung und weitere Information:
Ortsverwaltung Spessart, Tel. 2286,
oder bei Hannelore Weber, Tel. 29922.

TSV 1913 Spessart e.V.

100-jähiges Vereinsjubiläum
„TSV-2013“
Comedy und Kabarett mit der Ur-Spes-
sarterin Silvia Weber
Denken Sie an das Highlight „Best of
100 Jahre TSV Spessart“ am Samstag,
20. April, im Spechtwaldsaal der TSV-
Waldgaststätte. Eintrittskarten gibt es
bei Coiffeur René Brädle, und in der
TSV-Waldgaststätte und über TSV-
Homepage Klick „100 Jahre TSV“ so-
wie direkt über die TSV-Sportgruppen.
Der Eintritt beträgt 6 €.

Abt. Fußball

TSV Spessart 2 – FSV Alemannia Rüp-
purr 2 6:0 (2:0)
Die mit einigen Spielern aus dem Ka-
der der TSV-Elf bestückte TSV-Reserve
hatte mit ihrem Gast keine Mühe und
landete einen ungefährdeten Kantersieg.
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Die Tore zum Pausenstand von 2:0 er-
zielten Sascha Sabelek und Alexander
Schottmüller.
Zum 3:0 traf erneut Sascha Sabelek
und das 4:0 gelang Michael Kunz. Den
Schlusspunkt setzte Martin Seidel mit
seinen beiden Toren zum 6:0-Endstand.

TSV Spessart – TSV Schöllbronn 2 3:0
(1:0)
Die Heimmannschaft ging bereits nach
zwei Minuten mit 1:0 in Führung als Ibo
Aydin auf Zuspiel von Fabio Ochs ins
Schöllbronner Netz traf.
Im weiteren Spielverlauf versäumte es
die TSV-Elf das Spiel frühzeitig zu ent-
scheiden. Etliche Torchancen wurden
leichtfertig vergeben. Nach etwa 25 Mi-
nuten festigte sich der Gast und hatte
seinerseits mehr Spielanteile und einige
Torchancen. In Halbzeit zwei drängte die
TSV-Elf auf das zweite Tor.
Das gelang dann Patrick Schätzle mit
einem Foulelfmeter (er wurde selbst ge-
foult) nach 59 Minuten. Mit dem 3:0 in
der 65. Minute durch Patrick war das
Spiel entschieden. Diesem Tor ging ein
gelungener Spielzug über drei Stationen
voraus und Fabio Ochs legte den Ball
gekonnt dem Torschützen vor.
Danach erspielte sich die TSV-Elf noch
die eine oder andere Torchance ohne die-
se allerdings zu verwerten. Letztlich blieb
es beim verdienten Sieg der TSV-Elf!
Vorschau:
Ostersamstag, 30. März
13 Uhr C-3-Liga
TSV Spessart 2 – TSV Auerbach 2
Mittwoch, 03. April
18 Uhr B-2-Liga
TSV Oberweier – TSV Spessart
Donnerstag, 04. April
18 Uhr C-3-Liga
TSV Oberweier 2 – TSV Spessart 2
Sonntag, 07. April
13 Uhr C-3-Liga
TSV Spessart 2 – SC Neuburgweier 2
15 Uhr B-2-Liga
TSV Spessart – SV Hohenwettersbach

Vier Jahre Ouakis Fußballschule
Wir bieten Ihnen: Gezielte und profes-
sionelle fußballerische Ausbildung für
Jungs und Mädchen mit einem erfah-
renen und qualifizierten Trainerteam.
Ziel unserer Fußballschule ist es, neben
dem Vereinstraining den Kindern aus
dem Ettlinger Raum und Umgebung,
eine gute zusätzliche qualitativ individu-
elle und altersspezifische fußballerische
Ausbildung anzubieten. Unser Trainings-
konzept basiert auf einem vertrauens-
vollen Informationsaustausch und einer
guten Zusammenarbeit mit den örtlichen
Sportvereinen. Wann & Wo? Training
findet jeden Freitag vom 12. April bis
zum 28. September, jeweils von 15 bis
17:30 Uhr auf dem Sportgelände des
TV Schluttenbach, Richtstraße 3, 76275
Schluttenbach, statt! Informationen un-
ter: www.fussballschueler.de oder
0173 5451926

Abt. Fußball-Junioren

E2-Junioren
SG Spessart/Schöllbronn – SV Spiel-
berg 10:2
Nach zwei wirklich guten Vorbereitungs-
spielen (3:3 in Reichenbach und 8:1 in
Kirchfeld) freuten sich alle auf den an-
stehenden Rundenstart gegen den SV
Spielberg. Nach 5 Minuten stand es
nach 4 Toren von Fabian auf 4 Vor-
lagen von Jonathan bereits 4:0. Kurz
darauf erhöhten wir durch ein Eigentor
der Spielberger auf 5:0. Danach ließ un-
sere Konzentration merklich nach und
so konnte der Gegner auf 1:5 verkürzen.
Doch noch vor der Pause konnten wir
durch Jonathan und wiederum Fabian
auf 7:1 erhöhen. In der zweiten Hälfte
zeigten unsere Jungs leider nur noch
wenige spielerische Elemente. Fabian
traf zum 8:1, Spielberg verkürzte auf
8:2. Nach zwei schön getretenen Eck-
bällen von Jonathan erhöhte Alessandro
auf 9:2 und Fabian erzielte mit einem
Kopfball den Endstand von 10:2.
Es spielten: Andrey Naryshkin im Tor,
Alessandro Bonfante (1 Tor), Florian
Wipfler, Marius Seinsoth, Malte Dan-
kelmann, Maurice Klein, Eike Krommin-
ga, Fabian Ernst (7 Tore) und Jonathan
Schneider (1 Tor)

E1-Junioren
Start in die Rückrunde mit 11:0 Sieg
Beim 1. Spiel der Rückrunde gegen
den FV Ettlingenweier konnten die E1-
Junioren der SG Spessart/Schöllbronn
bereits in der 1. Minute durch ein Tor
von Finn in Führung gehen und durch
weitere Tore von Finn, Nick und Anto-
nio mit 4:0 die 1. Halbzeit beenden.
Auch in der 2. Halbzeit war unser Team
dem Gegner haushoch überlegen. Die
wenigen Gegenangriffe konnte Torwart
Sinan souverän abwehren. Nach sieben
weiteren Treffern von Finn, Antonio Nick
und Andreas wurde das Spiel am Ende
11:0 gewonnen. Es spielten Sinan We-
ber (Tor), Til Portele, Johannes Richter,
Ben Appel, Andreas Stöckle (1), Nick
Ledwina (3), Antonio Nigliazzo (3) und
Finn Weber (4).

B-Junioren
SG Forchheim – SG Spessart/Schö/Vö
2:2
Vorschau:
Dienstag, 09. April
17.30 Uhr E2-Junioren
SSV Ettlingen – TSV Spessart
17.30 Uhr D1-Junioren
SpVgg Durlach-Aue – TSV Spessart

Generalversammlung des Musikvereins
Der 1. Vorsitzende Michael Kirf konn-
te eine stattliche Anzahl passiver Ver-
einsmitglieder zur turnusmäßigen Jah-

reshauptversammlung begrüßen. Nach
der musikalischen Eröffnung durch die
Spessarter Musikanten wurde mit dem
Kameradenlied der verstorbenen Mit-
glieder gedacht.

Michael Kirf führte in seinen Ausführun-
gen deutlich vor Augen, dass es immer
komplizierter wird, einen Verein durch
die vielen Klippen wie Gebührenverord-
nungen, Versicherungs- und Steuerfra-
gen, Förderrichtlinien, usw. zu steuern.
Er stellte auch unmissverständlich klar,
dass es unabdingbar ist, offene Positio-
nen im Verein zu besetzen.

Nach seinen Übersichten, wie der Verein
strukturiert ist, folgten die Berichte des
Musikervorstandes, der Jugendleitung,
der Guggenmusik sowie des Vereins-
kassiers.

Nach der einstimmigen Entlastung der
Gesamtverwaltung, erfolgte der Punkt
der Beitragsanpassung, gemäß der neu-
en Förderrichtlinien. Um diesen gerecht
zu werden, wurden die Beiträge der
aktiven Mitglieder denen der passiven
Mitglieder angeglichen. Der Beschluss
hierzu erfolgte einstimmig.
In welchem Rahmen künftig Ehrungen
abgehalten werden können, wurde ab-
schließend auch noch kurz diskutiert,
eine entsprechende Lösung muss von
der Verwaltung gefunden werden.
Daraufhin konnte Michael Kirf eine har-
monische Versammlung schließen.

Gratulation

Die Spessarter Feuerwehr gratuliert ih-
rem Kameraden Bertold Bahr zur Verlei-
hung der Ehrenmedaille des Landesfeu-
erwehrverbandes Baden-Württemberg
in Silber und zur Ernennung zum Eh-
renkommandanten der Feuerwehr Ett-
lingen. Herzlichen Glückwunsch von der
gesamten Truppe!
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107 Spender
Der Ortsverein Spessart des Deutschen
Roten Kreuzes bedankt sich bei allen
Blutspendern, die am 19. März bereit
waren ihr Blut zu spenden. Es waren
107 Spendenwillige erschienen, davon
12 Erstspender. Diese Zahl ist erfreulich,
zumal die letzte Grippewelle noch nicht
abgeebbt ist.
Das Speiseangebot war reichhaltig und
wurde gut angenommen. Hier sei auch
ein herzliches Dankeschön an die Kü-
chenmannschaft unter Leitung von Tho-
mas Johmann gesagt. Ebenso ein herz-
liches Dankeschön an die Helfer bei der
Blutabnahme und im Ruhebereich sowie
denen, die im Hintergrund ihre Arbeit
bestens und reibungslos verrichteten.
Der Ortsverein hofft auch beim nächsten
Termin auf guten Besuch dieser Aktion
für die Menschlichkeit.

Jahreshauptversammlung am Freitag,
5. April, 20 Uhr in der Waldgaststätte
in Spessart
Hierzu lädt der CSE alle seine Mitglieder
recht herzlich ein und freut sich über
eine rege Beteiligung.

Bitte schon vormerken -
Eberbrunnenfest
Der CSE veranstaltet sein traditionelles
Eberbrunnenfest am 4. und 5. Mai
Näheres wird noch bekannt gegeben.

An dieser Stelle wünschen die Spes-
sarter Eber allen fröhliche und bunte
Ostertage.


